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stattdessen sind Inhalte 

Wandel im Umgang 
mit Dokumenten

neue Desktop-Hardware 
Trends

Kollaboration

Kommunikation
vom Desktop

Desktop Virtualisierung

Sicherheit auf dem 
Desktop

Serverzentrierter
Desktop

Suche vom Desktop

Anwendungsdesktop als (SSO)Portal

neue Desktop 3D Oberflächen

mobiler Desktop
Thin Client Architektur

MyDesktop im Internet
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Warum gehen wir zum Wahrsager?

C. Picar: „Data, können 
Zeitreisen in die Zukunft wirklich 
unser Schicksal beeinflussen?“

Wenn ja, dann könnten wir aus der Zukunft 
lernen und diese beeinflussen?
Wenn nein, was bringen uns dann die 
Erkenntnisse aus der Zukunft?
Da es aber keine Zeitreisen gibt, können wir nur in 
die Zukunft spekulieren, Trends erkennen und uns 
danach best möglichst aufstellen: 
bis max.5 Jahre und KEINE GARANTIE ! :-)
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Interne Sicherheit
silicon.de: Extrusion Prevention kommt auf den Desktop
16.02.2007
Eine Lösung, die den Versand von wichtigen Dokumenten per Mail unterbindet, nützt nicht 
viel, wenn sich die Dokumente auch auf einen USB-Stick laden lassen.

Daher bringen immer mehr Hersteller Sicherheitsoftware auf den Markt, die den Datenklau 
auf Geräten verhindert, die nicht mit dem Unternehmensnetz verbunden sind. Ein großer 
Hersteller in diesem Markt ist inzwischen McAffee, der den Data Lost Prevention Host vor 
wenigen Tagen auf der RSA-Sicherheitskonferenz vorgestellt hat..

Für den Schweizer Konzern DuPont kommen solche Lösungen bereits zu spät. Ein 
ehemaliger Mitarbeiter, so wurde jetzt bekannt, hat rund 22.000 Dokumente mit sensiblen 
Daten heruntergeladen und weitere 16.000 im elektronischen Archiv des Unternehmens 
nachgelesen. Anschließend war der Chemiker für einen Konkurrenten DuPonts tätig. 
2006 lud er rund 180 Dokumente auf einen Laptop des asiatischen 
Konkurrenzunternehmens Victrex.

Wie DuPont den Diebstahl bemerkte, ist nicht bekannt. Das Unternehmen informierte 
jedoch das FBI, das den Rechner sicherstellte. Dem Chemiker drohen nun bis zu zehn 
Jahre Haft. Zwei Drittel aller Vergehen dieser Art werden noch während eines 
bestehenden Beschäftigungsverhältnisses begangen, so das Institut CERT. Oft haben die 
Mitarbeiter dann schon einen neuen Arbeitsvertrag in der Tasche. ...
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Vom 20.02.2007 10:30
tecchannel: 
DELL-Umfrage: Teilnehmer wünschen sich ein Notebook mit vorinstalliertem Linux
Dell hat eine Seite ins Internet gestellt, auf der Kunden Wünsche äußern können.

Auf http://www.dellideastorm.com kann jedermann Wünsche oder Ideen an Dell 
herantragen. Es ist auch möglich, bereits vorhandenen Anträgen seine Stimme zu geben. 
Mit fast 29.000 Stimmen lautet der Hauptwunsch derzeit: ein Notebook mit 
vorinstalliertem Linux (Ubuntu, Fedora oder OpenSUSE).

Die Nummer zwei auf der Wunschliste mit im Moment fast 15.000 Stimmen ist, 
OpenOffice statt MS-Works/-Office vorinstalliert zu haben. Ein starker Wunsch auf Platz 
drei besteht darin, PCs erwerben zu können, die nicht mit Extra-Software ausgestattet 
sind, sondern nur mit einem reinen Betriebssystem ohne AOL-Software und dergleichen. 
Platz sechs fordert: „Kein Betriebssystem auf Rechnern vorinstalliert“. Firefox als 
Standard-Browser befindet sich immerhin noch auf Rang sieben. (jdo)
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Die zukünftigen fünf Megatrends für 
den Office Bereich (drei durch OSS)

Standardisierung: OASIS und ISO 
Standards für Dok.formate, Bsp.: ODF
Mobilität: Portable Office auf dem Stick
Bsp.: portableOOo, portable-apps
Kooperativ: Office im Web
Bsp.: ajaxWrite.com, Google Spreadsheet, ...
Software as a Service: Office als „Back end“ auf dem 
Server Bsp.: Thin Client Technologien
Integration: „Inplace“ Nutzung von Office Funktionalität 
in anderen Anwendungen Bsp: SAP
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Kollaboration & Kommunikation
die SMS Generation wächst in Firmen hinein:
Instant Messaging wird zunehmen, neben Mail treten

IP Telefonie vom Desktop aus:
Zentrale für alle Kommunikationswege Mail, Fax, 
Telefon, SMS Instant, Video Conferencing ... 

gleichzeitige Bearbeitung von Dokumenten
Collaboration Features in Office, Office Produkt im 
Netz (Inter&Intranet) (Vor.:standardisierte Formate)

Document-/ Application-/ Desktop-Sharing
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Collaboration
silicon.de: BT bietet gehosteten Workplace
19.01.2007

BT (Britisch Telecom) bietet jetzt eine Online-Plattform für Kollaboration, die 
sich an kleine und mittelständische Unternehmen richtet.

Das Angebot 'BT Workspace' soll kleineren Organisationen oder Gruppen 
ermöglichen, Projekte zu verwalten oder Informationen auszutauschen. 
Daneben stehen Kalenderfunktionen, ein Adressbuch sowie ein Bereich für 
persönliche Updates und so genannte Milestones bereit.

Der Funktionsumfang ist durchaus mit den Angeboten der Windows-Live-
Produkte zu vergleichen. BT erklärt, das Tool sei einfach zu bedienen, günstig 
und dennoch im Geschäftsalltag eine wertvolle Hilfe. Technologisch basiert der 
Dienst auf Windows SharePoint.

Das Angebot ist in zwei Preiskategorien zu haben. 'Workspace Lite' ist frei 
verfügbar. Dem Anwender stehen hier 10 MB Speicherplatz zur Verfügung. Mit 
'Company Workspace' werden zwar monatlich 7,50 Pfund fällig, der Anwender 
hat dabei aber Zugriff auf 100 MB Storage sowie weitere Vorteile. BT erklärte 
gar, das Angebot mache eine IT-Abteilung überflüssig, weil BT die gesamte 
Administration übernehme. 



Der Desktop der Zukunft - ein Blick in die KristallkugelSeite 11

Der mobile Desktop

Anwendungen „überall“ zugänglich machen
Webapplikationen, SSGD, Terminal Server, Citrix,...
Desktop Applikationen wandern auf den „Stick“
„Portal“ als Desktop für Anwender (Webtechnologie)

konsequenter Trend: „seinen eigenen Desktop 
mitnehmen, wo immer man gerade ist“

über Mobil Devices (Smartphones, Hand helds usw.) 
Ultra Thin Client Konzepte
Token auf einer Chip-Karte (siehe SUN)
Desktop Virtualisierung
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Mandriva Linux 2007 Flash 3D-Desktop auf USB-Stick 2 Gbyte Das 
Linux-Kraftpaket – fix und fertig installiert
Highlights
    * Mobil: führen Sie ihn immer mit sich und Sie haben Ihren eigenen         Desktop immer 
dabei!
    * Praktisch: alles Nötige für Büro, Internet und Multimedia... auf               einem USB-
Stick!
    * Spaß: ein spektakulärer 3D-Desktop, einzig mit Linux!
    * Sicher: er ändert nichts auf dem Wirt-Computer.
    * Verlässlich: beispiellose Stabilität und Hardware-Erkennung.
    * Schnell: hohe Transfergeschwindigkeit mit USB 2.0.
    * Speicherplatz: 1GB frei für Benutzer-Dateien.
Inhalt
    * 2GB USB-Stick designed von Dane-Elec Memory (5-Jahre 
       Garantie).
    * Mandriva Linux 2007 KDE 32-Bit.
    * Automatische Hardware-Erkennung (Weitere Informationen in 
       unserer Hardware Datenbank)
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Neue Business Applikationen 
entstehen auf dem Desktop

neue Anwendungen im Office Paket:
Customer Relationship Management
Business Intelligence
Dokumentenmanagement
Kommunikation (s.v.)
Kollaboration

Werkzeuge für audio-visuelle Bearbeitung von 
Content (auch interaktiv)

Bildbearbeitungsprogramme
WebCams, PodCasts, WebCasts, Vlogs, Videos, ... 
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Was macht die Closed World ?
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Launch von IBM Lotus® Symphony™
For free, nicht ganz OSS
Stand alone oder
Lotus Notes 8 intgr.
Basiert auf OOo 1.x
IBM wird Zulieferung
zu OOo machen
Zielt auf composite
applications, siehe 
Ankündigung von
Atlantic

Und IBM ? 
Wird zum Office OSS Player ...
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Alfresco – mehr als 
Dokumentenmanagement

Ist Plattform
vieler OSS
Technologien
Spring, JBoss
Hibernate, JSF,
Lucene, ...
OOo Integration
Java Architektur
Erst seit 2005 !
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Audio/Video erobert den Desktop

Fire 
IM für MacOS
mit Audio/Video
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Office ist der zentrale Punkt
Das Verständnis des Office-Produkts
weitet sich zum Desktop aus
Closed world ist beim Thema 
integriertes Office/Desktop weiter
Open Source ist beim Thema 
mobiles Office/Desktop weiter
Wächst Mozilla und OpenOffice.org zusammen?
(siehe Thunderbird mit Lightning?)
Zusammenwachsen kann nur über offene 
Standards funktionieren, siehe ODF 
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... und was ist in 10 Jahren ?

Quelle Gerüchteküche: 
Das Pendel schwingt zurück: „Thin Server“ Technologie : Vernetzte PCs mit 
Load Balancing untereinander, auf PCs verteilte Infrastruktur von Anwendungen
Zugriff von Überall (SaaS) ...

Glauben Sie daran?
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Verwirrt ??? 

Wandel im Umgang mit Dokumenten
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Kolla  rationKolla  ration
Kommunikation
vom Desktop

Desktop 
              Virtualisierung

Sicherheit auf dem 

Desktop

Serverzentrierter
Desktop

Suche vom DeskSuche vom Desktopop

Anwendungsdesktop als (SSO)Portal

Thin Client Architektur

MyD sktop   Internet

neue Desktop 3D Oberflächen
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Fazit

Das Office und der Desktop 
werden global!

... und wie im realen Leben hat die 
Globalisierung Vorteile und Nachteile ....

Deshalb sollte man genau hinschauen und 
planen, was man wirklich braucht, aber auch 
das gebrauchen, was nützlich ist. Open Source!
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.riess applications gmbh

und dabei helfen wir Ihnen gerne weiter,
siehe nachfolgende Vorträge!

Fragen ? und Antworten !


